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Gesundes Aufwachsen für Kinder & Jugendliche 
-

Kinderrechte umsetzen beim Bauen und Planen
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Bauvolumen in Städten und Gemeinden in Deutschland
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Bodenversiegelung nimmt 
weiter zu 
Anstieg der versiegelten Boden-
flächen in Deutschland
Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Ungleiche Entwicklungen
Quellen: Destatis 2021, 2022; UBA 2022
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Bauvolumen: 
Umbauanteil nimmt zu
Quelle: Gornig/Michelsen/Pagenhardt 2022
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Umbauvolumen in Städten und Gemeinden in Deutschland
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Ziele bei der Entwicklung von 
Innenstadt und Ortskern 
Quelle: Kommunalumfrage zum Baukulturbericht 
2022/23

Als aktuelle Handlungsfelder bei der 
Entwicklung von Innenstädten und
Ortskernen benennen die Kommunen ...

Schaffung von Wohnraum

Schaffung und/oder Neugestaltung
von Grün- und Freiflächen

Einrichtung von Kindergärten
bzw. Kindertagesstätten

neue Handelsangebote

Integration von Handwerksbetrieben
und nicht-störendem Gewerbe

Einrichtung von Bildungsangeboten,
z. B. Schulen, Universitäten

Reduzierung
von Büroleerstand

Integration von Logistikflächen,
größeren Lagern u. Ä.

Umbau von Warenhäusern
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Bau- und Umbauvolumen in Städten und 
Gemeinden in Deutschland …

… als Anfasser und Anlässe für die 
Umsetzung kinder- und jugendgerechter 
Städte

Teil 1. In der Planung
Teil 2. In der Umsetzung
Teil 3. In Strukturen 
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§ 3 BauGB (1) – Beteiligung der 
Öffentlichkeit 

Die Öffentlichkeit ist möglichst frühzeitig über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung eines 
Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung öffentlich zu unterrichten; ihr ist 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben. Auch 
Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit. 
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Projektstufen Phase Null 
und Phase Zehn sind Basis 
und Potenzial eines Projekts
Quelle: Bundesstiftung Baukultur, mit Bezug zu den 
Leistungsphasen 1–9 der Honorarordung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI)
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Grafik: © Bundesstiftung Baukultur; Design: Heimann + Schwantes

Mehr Qualität 
der gebauten 
Lebenswelt 
durch bessere 
Planung
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Beteiligung in der Planung von 
Schulen, Kitas, Kinder-und 
Freizeiteinrichtungen etc.
Beispiele von Schulen, welche par3zipa3v unter 

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen auf Basis 
eines auf Inklusion ausgerichtetem 
Schulentwicklungskonzept ein tragfähiges 
inhaltliches und räumliches Konzept für ein 
Bauvorhaben entwickelt haben. Diese werden 
Grundlage eines Neu- oder Umbaus einer Schule 
sein.

Link:
hIps://schulen-planen-und-bauen.de/

https://schulen-planen-und-bauen.de/2018/06/25/ergebnisberichte-pilotprojekte/
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Prüfkatalog „Familienfreundliche 
Stadtplanung – Kriterien für 
Städtebau mit Zukunft“ 

Stadt Aachen:
• Anwendung in der Verwaltung auf: 

Neubauvorhaben, städtebauliche Rahmenpläne 
und anderen Vorhaben des Planens und Bauens 
angewendet mit dem Ziel des Schärfens des 
Planungsblickes der Verwaltung. 

• Themen: Sicherheit und soziales Zusammenleben 
fördern, Eigenständige Mobilität fördern, 
Nutzbarkeit, Erlebnisvielfalt und Veränderbarkeit 
schaffen sowie Beteiligung

• Prüfung durch jeweils zuständigen Fachbereich
• Dokumentation und im Falle der Bauleitplanung 

auch in Abwägung einbezogen
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Prüfkatalog „Familienfreundliche 
Stadtplanung – Kriterien für 
Städtebau mit Zukunft“ 

Mehrmaliges Fortschreiben der Kriterien –
Beschlussvorlage für 2016:

„Diese Vorgehensweise wurde in den letzten Jahren 
erfolgreich angewendet, wenn auch festzustellen 
ist, dass insbesondere bei Investorenplanungen eine 
hohe Ausnutzung der Grundstücke bzw. die 
Gewinnmaximierung im Vordergrund steht. Die 
Bereitscha3, Flächen für Begegnung, Spiel- und 
Betreuungsangebote zu schaffen oder auch 
Wegeverbindungen einzuplanen, die über das 
unbedingt notwendige Maß hinausgehen, bedarf 
meist intensiver Verhandlungen.“
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Stadt-Checker (2016)
Qualitätskriterien für die Stadtentwicklung aus der Sicht von Kindern und Jugendlichen 

formuliert und in Form einer Checkliste zusammengestellt. Die primäre Zielgruppe 
des Stadt-Checkers sind Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 10 und 18 Jahren 
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https://www.stadtsache.de/

oder digital 
z.B. Stadtsache App (open access)



JAS Forum 5: Gesundes Aufwachsen & Stadtentwicklung
Onlinefachtag  Kinderrechte in Kommunen – 11. Mai 2023

Prof. Dr. Angela Million

Mastertitelformat bearbeiten

Bau- und Umbauvolumen in Städten und 
Gemeinden in Deutschland …

… als Anfasser und Anlässe für kinder- und 
jugendrechtes Bauen und Planen

Teil 1. In der Planung
Teil 2. In der Umsetzung
Teil 3. In Strukturen 
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Städtebauliche Verträge 
§11 (Folgenkostenvertrag) & §12 BauGB
• Vorteil für die Städte und Gemeinden: 

Kostenteilung, Sicherung der 
Planverwirklichung, Vermeidung von 
Rechsstrei3gkeiten Übernahme der Kosten, 
die der Gemeinde für die städtebauliche
Maßnahme entstehen 

• Nur solche Kosten, die Voraussetzung oder 
Folge der Maßnahme sind „Kausalität“ 

• inkl. die Bereitstellung von Grundstücken, 
bereits entstandene Aufwendungen, Anlagen 
und Einrichtungen außerhalb des Gebiets der 
städtebaulichen Maßnahme Vertretbares 
Verhältnis von Leistung und Gegenleistung 
„Übermaßverbot“

(Quelle: M. Krautzberger 2010: www.krautzberger.info)U

Schulen
Öffentliche Spielplätze

Kitas
Jugendfreizeit-

einrichtungen
Freizeit- und 

Erholungsflächen
Altenheime, 

Senioreneinrichtungen
Ortsteilzentren
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Beteiligt werden vs. Selber machen
„Beteiligt werden“ bezeichnet die Beteiligung an Planungen und 

Planwerken, die in der Regel aus der Verwaltung bzw. dem eigentlichen 
Planverfahren heraus initiiert wird (Top-down).

„Selber Machen“ wiederum beschreibt die eigenverantwortliche 
Erkundung, Aneignung, Gestaltung und Nutzung von Räumen. Hier 
geht die Initiative oft von älteren Kindern und Jugendlichen aus 
(Bottom-up). 

BBSR (Hg) Stadtidee/TU Berlin 2013: Kompass Jugendliche und Stadtentwicklung, S. 8 
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55 Modellprojekte des BMVBS „Jugendliche im 
Stadtquartier - Jugend macht Stadt“ 2009-2016
Mitwirkung von Jugendlichen an der Verbesserung konkreter Situationen 
sowie Einbeziehung in Stadtentwicklungs- und Stadtplanungsprozesse

Aktuelle Veröffentlichung: 
„Jugendprojekte in kleineren Städten“

Kompass 
Jugendliche und Stadtentwicklung

https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/veroeffentlichungen/ministerien/bmvbs/sonderveroeffentlichungen/2013/Jugendkompass.html
https://cdn.iz.de/media/report/reading-rehearsal/66580-bbsr-online-09-2021-dl.pdf
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Bauen und Planen einer kinder- und 
jugendgerechten Stadt ist häufig eine 
ressortübergreifende Angelegenheit!

z.B. 
Ist ein Skatepark ein Sportangebot oder ein 

Projekt kommunaler Jugendarbeit oder ein 
QuarLersentwicklungsprojekt? 

Sind die Außenanlagen und der öffentliche Raum 
rund um ein Jugendhaus Sache des 
Jugendamtes, der Grünamtes oder der 
Stadtplanung? 

Wer ist zuständig, wenn Jugendliche Brachflächen 
für sich nutzen wollen?

Ist ein Streetart-Camp ein Kulturprojekt, 
Bildungsprojekt oder Teil der Stadtbildpflege?

Wer vertriW die Jugendbelange in Prozessen wie 
dem Stadtumbau, der Stadterneuerung oder 
der „Sozialen Stadt“? 

Fotos:  BBSR Clausen
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Gelingensbedingungen das Bauen und Planen einer 
kinder- und jugendgerechten Stadt

• Rahmen schaffen – poli0scher Willen!

Z.B. Dienstanweisung zur Beteiligung von KiJu
an allen städLschen Neu- und Umbaumaßnahmen
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Gelingensbedingungen das Bauen und Planen einer 
kinder- und jugendgerechten Stadt

• Rahmen schaffen – politischer Willen!
• Anlässe nutzen, ggf. Pilotprojekte nutzen
• Kompetenzen aufbauen – beidseitig

z.B. KidFit-Programm 
für VerwaltungsmitarbeiterInnen, 
Oldenburg
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-> Methoden & Formate 
in open access: 
www.verlag.tu-
berlin.de

Initiativen & Aktivitäten 
der baukulturellen 
Bildung & Architektur-
vermittlung

Partizipation als 
Bildungsprozess

https://verlag.tu-berlin.de/produkt/978-3-7983-3074-0/
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Gelingensbedingungen das Bauen und Planen einer 
kinder- und jugendgerechten Stadt

• verwaltungsinterne und -externe Netzwerke (Jugendämter, Träger)
• Ansprechpartner für Ak0ve – beidsei(g

• Microfunding, Flächen und Räume zur Verfügung stellen 
(Zusammenarbeit mit Trägern, Vereinen)

Eine andere Bau- und Beteiligungskultur für die Kinder- und 
Jugendgerechte Stadtentwicklung entwickeln!
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